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SELBSTÄNDIGE EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHE – SELK 

Kirchengemeinde:      
Visitation:      
Pfarrbezirk:           Kirchenbezirk:  FORMDROPDOWN 

	5.     Gemeindeleitung

5.2   Pfarramtlicher Dienst und Seelsorge


	Gemeindebericht


1. Äußere Gegebenheiten

1.1. Welche äußeren Voraussetzungen für die Amtsführung bestehen und wie werden sie von Ihnen genutzt (z. B. Amtsräume)?

     
1.2. Nach welchen Gesichtspunkten werden bei mehreren Pfarrstellen im Pfarrbezirk die Bereiche des pfarramtlichen Dienstes aufgeteilt?

     
1.3. Wie ist bei mehreren Pfarrstellen im Pfarrbezirk der Vorsitz im Kirchenvorstand geregelt?

     
1.4. Wie ist bei mehreren Pfarrstellen im Pfarrbezirk die Verwaltung des Pfarrbüros geregelt?

     
1.5. Wie oft finden bei mehreren Pfarrstellen gemeinsame Dienstbesprechungen statt (regelmäßig, nur aus gegebenem  Anlass)?

     
1.6. Wie gestalten sich das Miteinander und die Zusammenarbeit mit dem Emeritus, der Pastoralreferentin, dem Pastor im Ehrenamt, dem Pfarrdiakon und dem Vikar?

     
2. Seelsorge

2.1. Wie wird die allgemeine Seelsorge an Jugendlichen, Eheleuten, Alleinstehenden, Kranken und Alten wahrgenommen?

     
2.2. Sind aufgrund besonderer Gegebenheiten (z. B. Bevölkerungsstruktur, soziale Situation) Schwerpunkte seelsorgerlichen Dienstes gesetzt?

     
2.3. Wie ist die Erreichbarkeit des Pfarrers gewährleistet?

     
2.4. Wie ist die Praxis bei Einzelbeichte, Kranken- und Sterbekommunion?

     
2.5. Wie viele Amtshandlungen wurden in den letzten 5 Jahren durchgeführt?

a) Taufen



b) Trauungen

     
c) Kirchliche Begräbnisse
     
d) Konfirmationen

     
2.6. Konfirmandenunterricht wird erteilt in       Gruppen, zu je       KonfirmandInnen, in je       Wochenstunden.

2.7. Zu welchen Anlässen und bei welchen Zielgruppen werden Hausbesuche durchgeführt?

 FORMCHECKBOX 

Taufeltern




 FORMCHECKBOX 

Sterbefälle

 FORMCHECKBOX 

Konfirmandeneltern



 FORMCHECKBOX 

Ausgetretene

 FORMCHECKBOX 

junge Ehepaare
 



 FORMCHECKBOX 

Ältere Gemeindeglieder

 FORMCHECKBOX 

Zugezogene




 FORMCHECKBOX 

Geburtstage 

 FORMCHECKBOX 

Sonstíge, wie      
3. Pfarramtliche Tätigkeiten

3.0 Fragen des persönlichen geistlichen Lebens (z. B. Schriftlesung – Urtext – Gebet, Bekenntnislektüre, Beichte…) bleiben dem persönlichen Gespräch mit dem Visitator vorbehalten.

3.1. An welchen theologischen Bereichen haben Sie besonderes Interesse?

     
3.2. Mit welchen theologischen Studien haben Sie sich in den letzten Jahren befasst? Welche kirchlichen und theologischen Zeitschriften lesen Sie?

     
3.3. An welchen Fortbildungen / Beratungen haben Sie in den letzten Jahren teilgenommen?

     
3.4. Welche Hilfen werden bei der Erstellung von Predigten benutzt?

     
3.5. Welcher Dienst des Pfarrers findet in der Gemeinde gute Resonanz?

     
3.6. Wo liegen besondere Schwierigkeiten beim pfarramtlichen Dienst?

     
3.7. Gibt es Berührungspunkte und / oder Auseinandersetzungen mit Sekten, Weltanschauungsgemeinschaften und nichtchristlichen Religionsgemeinschaften und wie gehen Sie damit  um?

     
3.8. Werden Sie außerhalb der Kirchengemeinde pfarramtlich tätig (Notfallseelsorge, Gefängnisseelsorge, Krankenhausseelsorge, etc.)?

     
3.9. Wird eine nebenamtliche Tätigkeit für den Kirchenbezirk oder die Gesamtkirche ausgeübt, ggf. welche (z. B. Jugendpfarrer, Superintendent, Kommissionen)?

     
3.10. Wird eine ehrenamtliche Tätigkeit ausgeübt, ggf. welche?

     
3.11. Wird eine bezahlte Nebentätigkeit ausgeübt, ggf. in welchem Umfang?

     
4. Mitarbeiter

4.1. Auf welche Weise wird der pfarramtliche Dienst von Gemeindegliedern unterstützt?

     
4.2. Wie wird die Kommunikation zwischen Pfarrer und den Mitarbeitern wahrgenommen?

 FORMCHECKBOX 

Regelmäßige Besprechungen       Mal im Monat


 FORMCHECKBOX 

mit allen Mitarbeitern (beruflich, nebenberuflich, ehrenamtlich)


 FORMCHECKBOX 

mit beruflichen und nebenberuflichen Mitarbeitern


 FORMCHECKBOX 

mit ehrenamtlichen Mitarbeitern

 FORMCHECKBOX 

Nur in besonderen Fällen


 FORMCHECKBOX 

mit allen Mitarbeitern (beruflich, nebenberuflich, ehrenamtlich)


 FORMCHECKBOX 

mit beruflichen und nebenberuflichen Mitarbeitern


 FORMCHECKBOX 

mit ehrenamtlichen Mitarbeitern

5. Familie

5.0
Fragen des geistlichen Lebens in der Familie bleiben dem persönlichen Gespräch mit dem Visitator vorbehalten.

5.1. Wie ist die familiäre Situation?

     
5.2. Ist die Ehefrau des Pfarrers berufstätig?

     
6. Ausblick

6.1. Wo sehen Sie in Ihrem individuellen Dienst Handlungsbedarf?

     
6.2. Welche konkreten Schritte wollen Sie in Ihrem pfarramtlichen Dienst in den nächsten zwei Jahren gehen?

     
6.3. Würden Sie sich gerne verändern?

     
6.4. Was ist Ihnen außerdem wichtig mitzuteilen?

     
